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Geschlossene Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 den Bericht der Kommission zur Vorberathung der Ober
bürgermeister Wahl

2 die Gewährung einer Remuneration
3 den Erlaß eines Einnahme Restes
4 die Anstellung eines Büreau Assistenten

O öffentliche Sitzung
5 die Annahme eines der Gottesackerkasse vermachten

Legats

K die Interpellation in Betreff des Baues der Moritz
brücke

7 die Bewilligung der Kosten zur Verbreiterung der Brücke
über den Chausseegraben zwischen Wuchererstraße und
Feldstraße

8 die Feststellung der Fluchtlinie für das Haus große
Ulrichstraße Nr 49 und die Bewilligung einer Terrain
Entschädigung

Der Borsteher der StadtverordueteBen rsammluug
Göcking

X Der preußische Antrag gegen Hamburg
Als der Reichskanzler vor Kurzem sein Entlassungs

wegen einer gänzlich untergeordneten im Bundesrathe
behandelten Frage stellte suchten wir die Erklärung dieses
merkwürdigen Vorganges wohl mit Recht in der Absicht
die Mitglieder des Bundesrathes für bevorstehende wich
tigere Anträge und Verhandlungen gefügiger zu machen
Seither hat die Nordd Allg Ztg dies indirekt bestätigt
indem sie für die Einreichung des Entlassungsgesuchs den
Grund angab damit habe ein größerer Eindruck gemacht
werden sollen Zunächst ist dieser Eindruck wohl auf die
Behandlung des gegen Hamburg gerichteten preußischen An
trages berechnet gewesen welcher kurz nach der Kanzler
lrisis im Bundesrathe eingebracht ist Wir zweifeln aber
doch noch ob der Bundesrath sich so entscheiden wird wie
man es wünscht weil die Frage so lokal begrenzt sie schei
nen mag für die Bundesrathsmitglieder eine Rechts Ver
sassungs und Existenz Frage im eminentesten Sinne des
Wortes ist

Der Antrag hat offenbar den Zweck Hamburg zum
Aufgeben seiner Freihafenstellung zu veranlassen Ob dieser
Zweck ein Wünschenswerther ist darüber kann man verschie
Mer Ansicht sein Aber auch Diejenigen welche die Ein

ziehung von Hamburg und Bremen in das Zollgebiet für
wünschenswerth halten können den Weg welcher hier einge
schlagen wird um das Ziel zu erreichen nimmermehr gut
heißen Wenn sich die allgemeine Ueberzeugung in Deutsch
land Bahn brechen wird daß Hamburgs und Bremens
Freihafenstellung den allgemeinen Interessen Deutschlands
schädlich ist so werden die Verhältnisse ganz von selbst sehr
bald den Anschluß der beiden Hansestädte an die Zollgemein
schaft herbeiführen ohne daß dazu gewaltsame Mittel ange
wender werden müßten welche mit der Verfassung des deut
schen Reichs in Widerspruch stehen

Der Artikel 34 der Verfassung besagt Die Hanse
städte Bremen und Hamburg mit einem dem Zweck ent
sprechenden Bezirke ihres oder des umliegenden Gebietes
bleiben als Freihäfen außerhalb der gemeinschaftlichen Zoll
grenze bis sie ihren Einschluß in dieselbe beantra
gen Das ist bei Berathung und Erlaß der Verfassung
wie in den 13 Jahren ihres Bestehens nie so aufgefaßt
worden wie der preußische Antrag es jetzt ausdeuten will
Dieser will bekanntlich neben Altona auch einen bedeutenden
Theil des Hamburger Stadttheiles St Pauli in das Zoll
gebiet aufnehmen weil angeblich dieser eine ehemalige Vor
stadt nicht zur eigentlichen Stadt gehören soll St Pauli
enthält aber mehr als die Hälfte der zum eigentlichen Ham
burger Hafen gehörenden Elbuser es enthält ferner die gro
ßen Niederlagen der Hamburger Stapelartikel es ist der Sitz
der großen nur bei Bestand des Freihafens lebensfähigen
Industrie Die rabulistische Spielerei welche ein Theil der
berliner Presse bei Auslegung des Artikels 34 der Reichs
verfassung treibt verurtheilt sich darnach von selbst

Als Vorwand für die vorgeschlagene Maßregel müssen
die angeblichen Interessen der preußischen jetzt zum Frei
hafengebiet Hamburgs gehörigen Stadt Altona dienen daß
dies eben nur ein Vorwand ist dafür zeugt der Ausspruch
der städtischen Behörden in Altona welche als das für ihre
Stadt Wünfchenswertheste die Aufrechterhaltung des status yuo

erklären sich auch mit der Zutheilung Altona s ohne St Pauli
zum Zollgebiete zufrieden geben wollen dagegen diese Zuthei
lung mit St Pauli als den Interessen Monas widersprechend
halten denn diese würde Altona die Vortheile der gegen
wärtigen Stellung nehmen die Vortheile der neuen aber dem
dicht daneben günstiger gelegenen St Pauli zuwenden Eine
in diesen Tagen in Altona zusammengetretene Bürgerver
sammlung erklärt die Durchführung der angeblich im In
teresse Altona s unternommenen Maßregel geradezu als ein

Unglück für die Stadt
Ebenso wie die Nichtbeachtung der Rechts Verfassungs

und Zweckmäßigkeitsfragen hat das wenig bundesfreundliche
Vorgehen im Ganzen die weitesten Kreise verletzt die Behand
lung eines Bundesgliedes welches alle seine verfassungs

mäßigen Pflichten treu gewissenhaft und in patriotischem
Eifer erfüllt gleich einer feindlichen Macht

Wie stark die Indignation gegen das wider Hamburg
beliebte Verfahren ist beweist der Umstand daß dasselbe
am Sonnabend im gesammten Reichstage keinen Vertheidiger
gefunden hat wie es auch in der ganzen deutschen Presse
soweit dieselbe unabhängig und uuinteressirt ist keinen Für
sprecher fand Selbst der Sprecher der Konservativen im
Reichstage verschanzte sich hinter formelle Bedenken um nicht
der preußischen Regierung entgegentreten zu dürfen

Gespannt darf man darauf sein wie die Mehrheit des
Bundesrathes sich am künstigen Sonnabend zwischen dem
Antrage Preußens und dem Proteste Hamburgs entscheiden
wird Einerseits wird der neuerdings auf sie geübte Ein
druck wirken andererseits werden sich die Bundesmitglieder
sagen daß alle verfassungsmäßigen Rechte der Einzelstaaten
an Werth und Dauer erheblich einbüßen müssen wenn sie
selbst dazu beigetragen haben das verfassungsmäßige Recht
eines Mitgliedes hinweg zu interpretiren Wenn die Mittel
und Kleinstaaten selbst die Pfeiler untergraben helfen welche
sie tragen so wird dies Manchem schon recht sein Sollte
jedoch der preußische Antrag wie von Presse Volk und
Reichstag auch vom Bundesrath abgelehnt werden so wird
dies schwerlich weitere Folgen haben Bei manchen mit der
Verfassung im Widerspruch stehenden Vorlagen welche in
den letzten Jahren an Bundesrath und Reichstag gelangt
sind ist weniger auf deren Annahme als auf den Ein
druck gerechnet den ihre Einbringung an sich verursacht
So bei der abgelehnten Vorlage über die Bestrafung der
Reichstagsmitglieder oder über die Strafgewalt des
Reichstags wie sie euphemistisch genannt wurde so bei
dem Entwurf über die zweijährigen Etatsperioden Ihnen
ist wohl der gegenwärtige gegen Hamburg gerichtete Ent
wurf am besten anzureihen

Politische Uebersicht
Der Reichstag wird in der ersten Hälfte der näch

sten Woche geschlossen werden aus Gründen welche wir
bereits vor 8 Tagen dafür angaben

In Oesterreich setzt das Ministerium Taaffe die
Bestrebungen zur Slavisirung und Ultramontanisirung der
einzelnen Provinzen fort Die altberühmte Universität Prag
die älteste deutsche Hochschule soll tschechisirt werden die
slavischen Schulen werden überall vermehrt die deutschen
Schulen vermindert mit deutschem Gelde errichtete Mittel
schulen sollen in slavische umgewandelt die paritätischen
Schulen in konfessionelle umgewandelt werden deutsche Be
amte werden entfernt und durch slavisch gesinnte ersetzt n s w

In der französischen Kammer brachte der Deputirte
Lamy eine Interpellation gegen die Märzdekrete ein Der
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sagen

Die Rache einer Mran
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Aber sie war verheirathet sagte Lord Arleigh
Ja gewiß aber unglücklich verheirathet Ihre Tochter

ist aber sehr gut erzogen und soll nun bei uns bleiben
Aber Norman darf ich Dir auf diesem Punkt wie auf
jedem anderen vertrauen

Du kannst rückhaltslos vertrauen, erwiderte er darauf
Zuerst entschloß der Herzog sich ungern dazu sie hier

her zu nehmen also bitte erwähne ihrer nicht zu ihm
Wenn er mit Dir davon spricht wird er die Sache als eine
Laune von mir hinstellen Ueberhöre das ruhig und thue
weiter kein Frage über sie er hat es nicht gern Sie fühlt
sich sehr glücklich bei mir Da siehst Du, fuhr sie fort
daß auch Frauen ein Geheimniß zu bewahren verstehen
Sie ist seit drei Wochen hier und Du hattest sie noch nicht
eschen auch jetzt geschah es nur durch Zufall

Aber was denkst Du weiter mit ihr zu thun
sragte Norman

Die Herzogin setzte sich zu ihm und nahm eine sehr
vertrauliche Miene an

Ich habe mich einige Zeit nach einer Gesellschafterin
umgesehen, sagte sie denn Lady Peters muß durchaus in
ZZerdun Rohal bleiben eine Haushälterin genügt für den
zroßen Hausstand nicht Sie hatte darein gewilligt dort
sortdauernd zu leben und ich muß doch auch jemand um
mich haben

Du hast ja Deinen Gemahl, warf er etwas er
staunt ein

Gewiß und ein Gemahl muß der Inbegriff alles
Bewunderungswerthen sein da ich aber an eine Gesell
schaftsdame gewöhnt bin ziehe ich dieselbe dennoch vor und
sieses reine schöne einfache Mädchen entspricht meinen Wün
schen vollkommen

Das kann ich mir denken, erwiderte er Wirst
Du sie in die Gesellschaft einführen Philipps

Ich habe nicht die Absicht denn sie ist noch ein Kind

wenn auch ein sehr begabtes Ich will sie für mich selbst
behalten

Wie heißt sie fragte Lord Arleigh
Die Herzogin lachte

So so jetzt wirst Du neugierig wie alle Männer
Ich sage es Dir aber nicht Ja doch Du sollst es wissen
ihr Name Madeleine ist besonders für ein Ideal
geeignet

Madeleine, wiederholte er wie melodisch das klingt
Madeleine

Der Name paßt zu ihr, erwiderte die Herzogin
und nun muß ich fort Norman Ich habe heute noch

einige dringende Verpflichtungen

Willst Du mich ihr nicht vorstellen Philipps
fragte er

Nein wie soll ich darauf kommen Du würdest nur
die Träumereien des Kindes unterbrechen

Lord Arleigh hatte im Gedanken an die Vision die
er gehabt hatte keine Ruhe das Antlitz der Gesellschafte
rin der Herzogin verfolgte ihn wie kein anderes es je
gethan Er bemühte sich ernstlich es zu vergessen und sagte
sich immer wieder daß es eine thörichte Idee ein Traum
bild sei und redete sich ein daß es nach wenigen Tagen
wieder verschwinden werde

Aber dem war nicht so Er verließ Verdun Honse
in fieberhafter Unruhe und ging von einem Orte zum an
dern um sich zu zerstreuen aber das schöne Gesicht mit
dem süßen mädchenhaften Ausdruck mit den blauen Augen

mit ihrer poesievollen Tiefe schwebte ihm immer vor
Ueberall hin folgte sie ihm Ging er in die Oper so schien
sie ihm von der Bühne her zuzulächeln kehrte er im Ster
nenschein heim so lächelte sie ihm von den Sternen hernie
der selbst im Schlafe war sie ihm gegenwärtig Was
sollte er thun

Ich glaube mein Herz und Gehirn stehen in Flam
men, sagte er sich selbst Ich will gehen und das junge
schöne Antlitz noch einmal anschauen vielleicht wird mich
seine Nähe beruhigen

Und er ging Gegen Mittag trat er in das Haud
des Herzogs Er fragte nach der Herzogin und erfuhr daß

sie nach Hampton Court gefahren war Erstaunt wieder
holte er die Worte

Nach Hampton Court sagte er Wissen Sie das
gewiß

Ja Mylord erwiderte der Bediente Ihre
Durchlaucht ist dort ich hörte sie heute früh von den Bil
dern sprechen

Er konnte sich die Herzogin gar nicht in Hampton
Court vorstellen Er hatte eigentlich Lust ihr dahin zu
folgen hielt es aber für aufdringlich Wenn ihr seine Ge
sellschaft wünschenswerth gewesen wäre hätte sie ihn sicher
darum gebeten Er war versucht sich zu erkundigen ob die
junge Gesellschafterin mit der Herzogin sei ihm fiel aber
ein daß er ja nicht einmal ihren Namen wußte

Wie sollte er den Tag zubringen Hätte er sie
sehen und sprechen können so wäre ihm vielleicht wohler
geworden so steigerten sich aber sein Fieber und seine Un
ruhe nur

Am Abend sollte er die Herzogin aus der französischen
Gesandtschaft treffen da wollte er ihr sagen daß sie zu
seinen Gunsten etwas von ihrer Strenge ablassen müsse

Sie war als er eintrat in einer Unterhaltung mit
dem Gesandten begriffen rief ihn aber sofort mit einer
freundlichen Bewegung an ihre Seite

Ich höre daß Du heute bei mir warst, sagte sie
Ich hatte ganz vergessen Dir zu sagen daß wir nach

Hampton Court fahren wollten
Ich traute meinen Ohren nicht, erwiderte er Was

führte Dich dorthin
Darüber wirst Du erstaunen wenn ich es Dir sage

Norman, erwiderte sie lachend Ich wußte schon immer
daß ich eine große Anlage habe die Leute zu verwöhnen
Meine schöne Madeleine ist wie ich Dir schon sagte so
wohl Dichterin als Malerin Sie bat mich so dringend
ihr die Bilder in Hampton Court zu zeigen daß ich es
ihr nicht abschlagen konnte

Mir scheint aber als ob ihr die Geschichte der schönen
Frau vom Hose Karls des Zweiten nicht sonderlich nützlich
sein könnte, sagte er und die Herzogin entdeckte sofort ditz
Eifersucht die aus seinem Tone sprach



Justizminister Cazot vertheidigte diese jedoch mit so viel
Glück und Geschick daß die republikanischen Redner auf das
Wort verzichteten Ein gegen die Regierung gerichteter An
trag des Interpellanten wurte auf Antrag der Regierung
mit 362 gegen 137 Stimmen abgelehnt Die französische
Regierung hat also bei ihrem Vorgehen gegen die Klerikalen
in der Kammer eine große Mehrheit nur die Unterstützung
des Senates ist sehr zweifelhaft

Der Wahlkamps in Italien scheint sehr leidenschaft
lich zu werden und zwar besonders zwischen den Gruppen
der Linken die weniger durch ihre Prinzipien als durch den
Ehrgeiz ihrer Führer getrennt sind Es kann dies leicht
zur Folge haben daß auch dort der dritte sich freut Frei
lich die bisherige Rechte der Kammer ist in sich nicht weni
ger zerfahren als die Linke Es beginnt jedoch eine neue
konservative Partei ins Leben zu treten und selbstständige
Kandidaten aufzustellen Die N A Z, freut sich über
diese neue Partei sie erblickt in ihr einen entwickelungs
fähigen Keim der von Bedeutung werden könne Das ist
schon richtig die N A Z dürfte aber wenig Freude an
jenen italienischen Konservativen erleben Es sind dies
nämlich die Träger der ultramontanen Tendenzen in Italien

Telegramme
Wiesbaden 5 Mai Der Kaiser machte mit der

Frau Großherzogin von Baden gestern wie gewöhnlich eine
Spazierfahrt und besuchte Abends das Theater

Der Kaiser wohnte heute Vormittag mit der Frau
Großherzogin von Baden dem Gottesdienste in der evange
lischen Hauptkirche bei und nahm sodann die Vorträge des
Hofmarschalls Grafen v Perponcher und des Chefs des
Militärkabinets General Lieutenants von Albedhll entgegen
Zur kaiserlichen Tafel haben die hier anwesenden fürstlichen
Damen sowie der Staatssekretair Herzog Einladungen er
halten Heute Abend gedenkt Se Majestät die Vorstellung
im Theater zu besuchen Morgen findet Parade und Korso
fahrt statt

Berlin 5 Mai Der Bundesrath trat am 3 d M
unter dem Vorsitze des Staatsministers Hofmann zu einer
Plenarsitzung zusammen in welcher von der Ernennung des
großherzoglich sächsischen geheimen Finanzraths Dr Heerwart
zum stellvertretenden Bevollmächtigten für Sachsen Koburg
Gotha und für Schwarzburg Sondershausen Kenntniß ge
nommen und der am 1 d M Hierselbst unterzeichneten
Uebereinkunft mit der Schweiz wegen weiterer provisorischer
Regelung der Handelsbeziehungen die Genehmigung ertheilt
wurde

Stratzvurg i E 5 Mai Die Msaß Lothringische
Zeitung erörtert gegenüber einer in einer berliner Zeitung
veröffentlichten Korrespondenz die Frage des Gebrauchs der
französischen Sprache in dem Landesausschusse und hebt
hervor daß die soeben beendete Session durch die neue Ge
schäftsordnung und deren Handhabung einen bedeutenden
Fortschritt gegen früher darstelle Diese Geschäftsordnung
belasse keine Zweifel darüber daß die deutsche Sprache
grundsätzlich die amtliche Geschäftssprache des Landesaus
schusses bilde Die Vorlagen werden in deutscher Sprache
abgefaßt und verlesen die ausführlicheren offiziellen Sitzungs
berichte erscheinen in deutscher Sprache daneben wird von
allen Drucksachen nur eine französische Uebersetzung aus
gegeben Verbindlich jedoch ist überall der deutsche Text
der insbesondere bei allen Abstimmungen zu Grunde gelegt
wird Dieses Prinzip gelte für die Schriftsprache wie auch
für die Mündlichen Verhandlungen Es sei begreiflich daß
der ausschließliche Gebrauch der französischen Sprache seitens
der Mitglieder der deutschen Landesvertretung jenseits des
Rheines Anstoß errege Die auch für die Regierung höchst
wünschenswerthe Beseitigung der französischen Sprache deren
Gebrauch sehr erschwerend wirke sei aber zur Zeit nicht aus
führbar da die Abgeordneten zum größten Theile der deut
schen Sprache nicht mächtig seien und dieselbe nur mühsam
verstehen Ein Zwang lasse sich daher nicht ausüben ohne
einen erheblichen Theil der Versammlung mundtodt zu
machen Die parlamentarischen auch von den Abgeordneten

Ich glaube Norman Du bist nahe daran es mir
übel zu nehmen daß ich Dich nicht aufforderte uns zu
begleiten

Ich würde mich sehr darüber gefreut haben Philippa
Es wäre aber unvorsichtig gewesen, bemerkte sie und

sah bezaubernd schön aus in dem Streben mütterlich und
weise zu erscheinen

Er schwieg aber wenn Ihre Durchlaucht hundert
Pläne ersonnen hätte um seine Gluth für Madeleine
noch mehr anzuschüren so konnte sie keinen glücklicheren
erfinden

Von nun an glaubte Lord Arleigh daß die junge Her
zogin die Absicht habe jedes Bekanntwerden zwischen ihm
und ihrer xrotöZss zu vermeiden und beschloß sie dennoch
kennen zu lernen

Tags darauf ging er wieder nach Verdnn House die
Herzogin war zu Hause und wollte ihn sprechen war aber
im Augenblick behindert Er wurde in das Bibliotheks
zimmer geführt wo sie ihn bald darauf aufsuchte

Mein lieber Norman, sagte sie Vere hat mir auf
getragen Dich wenn Du kommst zum Frühstück hier zu
behalten er wünscht dringend Dich zu sprechen Das
Pferd das im Derbyrennen siegte steht zum Verkauf und
er möchte es gern mit Dir besehen

Ich bin gern bereit, versetzte Lord Arleigh Du
scheinst eben eilig Philippa

Ja denke Dir Als ich mich eben anschicke ein paar
ruhige Stunden mit Dir zu verplaudern kommt die Gräfin
von Farnley mit der entsetzlichen Nachricht daß sie mir
diesen Morgen widmen will Ich muß mich in mein
Schicksal ergeben und mir von Klara s letzten Eroberungen
von den Abscheulichkeiten ihrer Jungfer und von Lord Farn
leys Neigung zu kleinen Tändeleien erzählen lassen und
muß theilnehmend und freundlich zuhören während ich mich

zu Tode langweile Forts folgt

empfundenen Schwierigkeiten seien groß genug um allen
Betheiligten den Wunsch nach Verhandlung in einer Sprache
nahe zu legen Augenblicklich sei die Sache nicht zu ändern
man dürfe nicht vergessen daß der größere Theil der Ab
geordneten auf Grund früherer Wahlen in den Landesaus
schuß eingetreten sei wollte man die nur französisch reden
den Mitglieder des Ausschusses nöthigen sich ihrer Sprache
nicht zu bedienen so würde man sie dadurch von den Ar
beiten im Landesausschusse ausschließen und zwänge sie
mittelbar zum Austritt Die Elsaß Lothringische Zeitung
zweifelt ob eine derartige Behandlung der Sache für die
politische Entwickelung im Reichslande dienlich sei und nicht
wieder daran ob eine unter solchen Umständen vorgenom
mene Neuwahl nur deutsch redende Abgeordnete in den
Landesausschuß bringen würde In solchen Fragen sei die
wachsende Einsicht der beste Zwang Wir denken schließt
die Zeitung daß die Wähler wie die Gewählten zu einer
solchen Einsicht bald gelangen werden und daß es sich um
einen Uebergang handelt den auf alle Weise abzukürzen wir
im Interesse der gemeinsamen parlamentarischen Arbeiten
wie aus politischer Klugheit den Abgeordneten wie den
Wählern gleichmäßig rathen

Wien 5 Mai Abgeordnetenhaus Auf eine Inter
pellation bezüglich der Sprachenverordnung für Böhmen er
widerte der Minister Stremayr daß die Regierung mit
dieser Verordnung welche den beiden Nationen Böhmens den
freien Gebrauch ihrer Sprache sichere und die Behörden er
mähne bei Amtshandlungen das gesetzliche Recht der Par
teien zu wahren sich innerhalb ihrer Pflichtgrenzen bewegte
Die Regierung sehe in Ruhe einem etwaigen Ausspruche des
Reichsgerichts entgegen es sei unzweifelhaft daß in Böh
men und Mähren die böhmische und die deutsche Sprache die
landesüblichen und die Landessprachen seien die Regierung
mußte es verhindern daß die Verwaltung und die Justizpflege
zu Dienerinnen nationaler Aspirationen wurden

Meldung der Polit Korresp aus Belgrad In
dem Bezirke von Prizrend sind ausgedehnte Ruhestörungen
vorgekommen Viele Serben sind der arnantischen Ziel
losigkeit zum Opfer gefallen 80 Familien retteten sich auf
serbisches Gebiet

Petersburg 5 Mai Der Prozeß gegen den vr Wei
mar gegen Michailow und noch neun andere Personen
darunter vier Frauen findet bestimmt Dienstag den 11 Mai
statt Nach der Petersburger Zeitung sei ein allerhöchster
Befehl ergangen wonach nur der Kaiser eine Strafmilderung
von Todesurtheilen vornehmen kann Richtet sich wahr
scheinlich gegen einzelne eigenmächtige Begnadigungen des
Grafen Loris Melikoff In Tiflis hat man ungeheure
Massen von Heuschrecken Eiern entdeckt Es wurden sofort
Maßregeln ergriffen um eine neue Heuschrecken Kalamität

im Keime zu ersticken B TParis 5 Mai Die mit dem Transportschiff
C reuse kürzlich aus Numea zurückgebrachten Kommune

Sträflinge die ursprünglich nur zu Landes Verweisung
begnadigt waren sind nach erneuter Prüfung ihrer Akten
sämmtlich 65 an Zahl zu voller Amnestie zugelassen

worden B TLondon 5 Mai Dem Renter schen Büreau wird
aus Simla 5 d gemeldet Die indische Regierung hat
dem Staatssekretär für Indien in London in einer Depesche
mitgetheilt daß die Kosten für den Krieg in Afghanistan
den in dem Budget für Indien vorgesehenen Voranschlag
voraussichtlich um wenigstens 4 Millionen Pfd Sterl über
steigen werden Eine der Depesche beigefügte Note der Mi
tärverwaltung übernimmt die Verantwortung für den irr
thümlichen Voranschlag und erklärt die Mehrausgaben durch
die Theuerung für den Transport das Versiegen der lokalen
Hilfsquellen in Afghanistan und die Verlängerung des Krie
ges über die angenommene Zeit hinaus

Das Renter sche Büreau meldet aus Shanghai
vom 7 April c Die chinesische Regierung hat den Kuldfcha
Vertrag gänzlich verworfen und verlangt die bedingungslose
Wiederabtretung von Jli gab auch zu verstehen daß sie im
Weigerungsfalle diesen Distrikt besetzen werde Mit Japan
ist mit Rücksicht auf die Differenzen mit Rußland ein güt
liches Abkommen in der Frage bezüglich der Loochoo Jnseln
getroffen worden auch läßt die Regierung Kriegsvorräthe
nach dem Norden dirigiren

London 6 Mai Der Times zufolge begiebt
sich Goschen voraussichtlich als Botschafter in besonderer
Mission nach Konstantinopel zur Vertretung Layard s
welcher demnächst einen für eine bestimmte Zeit bemessenen
Urlaub antritt

Konstantinopel 5 Mai Die Pforte hat ihren
Vertretern im Auslande ein Rundschreiben zugehen lassen
als Antwort auf die beiden letzten Cirkulardepeschen des grie
chischen Ministers des Auswärtigen Tricoupis In dem
Rundschreiben wird behauptet daß das von offizieller grie
chischer Seite beklagte Brigantenunwesen hauptsächlich von
hellenischen Aktionscomits s genährt werde Schließlich ver
wahrt sich die Pforte energisch gegen die Anschuldigung daß
sie Maßregeln treffe um die Arbeiten der europäischen Kom
mission zu hindern

Konstantinopel 5 Mai Entgegen anderweitigen
Meldungen verlautet von guter Seite Die Pforte werde
die zweite Kollektivnote der Großmächte zu
stimmend beantworten und auch Truppen nach Nord
Albanien senden jedoch wird befürchtet daß die Truppen
nicht gegen die Albanefen kämpfen werden B T

Die ärztliche Subkommifsion zur Untersuchung des
Geisteszustandes Veli Mohamed s des Mörders des rus
sischen Oberstlieutenants Kumerau hat in ihrem Bericht
bestätigt daß Veli Mohamed nicht geisteskrank ist es
auch niemals gewesen ist 22 Mitglieder des Medizinal
rathes darunter 8 Türken haben sich dem Gutachten der
Subkommifsion angeschlossen Das Kriegsgericht hat den
Bericht entgegengenommen und wird nunmehr unverzüglich
zur Aburtheilung des Angeklagten schreiten

Washington 5 Mai Die Demokraten von New
Hampshire haben beschlossen zu der in Cincinnati zusammen

tretenden Konvention Delegirte zu entsenden ohne denselben
besondere Instruktionen zu ertheilen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 5 Mai Der Reichstag nahm in seiner Heu

tigen Sitzung den Antrag der Kommisston bezüglich der
Abänderungsvorschläge welche die Abgeordneten v Sehdewitz
und Genossen zur Gewerbeordnung gemacht haben so weit
sich derselbe aus das Auktionsirefen und die Wanderlager
bezieht nach kurzer Debatte mit starker Mehrheit an Hier
durch wird der Reichskanzler ersucht über das Ergebniß der
angestellten Erörterungen wegen des Gewerbebetriebes der
Auktionatoren event unter Vorlegung eines Gesetzentwurfes
Mittheilung zu machen und bei der schon in Aussicht gestell
ten Revision des Titels III der Gewerbeordnung über den
Gewerbebetrieb im Umherziehen die Fragen über die Wander
lager und die Auktionen von Waaren eines Wanderlagers
mit zur Erledigung zu bringen Eine längere Debatte erregte
der zweite Theil des Antrages der Kommission der sich auf
die Wiederbelebung der Innungen bezieht und zwar die
obligatorischen Zwangs Innungen nicht wieder einführen
wohl aber die Innungen mit Rechten und Privilegien aus
statten will daß die Wirkung ungefähr aus die Einführung
der obligatorischen Innung hinauskommt Die verhüllte Ein
führung des im Prinzipe verworfenen Jnnungszwanges
durch die Kommissionsvorschläge fand eins sehr klare Beleuch
tung und eine eben so scharfe Verurtheilung seitens des
Abg Delbrück Derselbe führte aus wie der chikanöse Miß
brauch der von den Landesbehörden den Innungen zu ertheilenden
Befugnisse sowohl hinsichtlich der Überwachung des Lehr
lingswesens als hinsichtlich der Meisterprüfung unausbleiblich
sei und eine schwere Schädigung grade des idealen und sitt
lichen Elements im Handwerkerstande welches man stützen
wolle zur Folge haben müsse Auch darauf wies er hin
daß die Unmöglichkeit bei dem gegenwärtigen Stande der
Industrie die Grenze zwischen Handwerker und Fabrikant
zu ziehen der Einführung von direkten wie indirekten

Zwangsimmngen ein unübersteigliches Hinderniß ent
gegensetze Als den einzig möglichen Weg dem Handwerk
gegen Großindustrie durch Belebung des korporativen Elements
den erforderlichen Schutz zu gewähren zeigte er den freien
Zusammenschluß der Handwerker in Gewerkvereinen und
Genossenschaften In gleichem Sinne bekämpfte der fort
schrittliche Abgeordnete Wöllmer die Kommissionsvorschläge
während dieselben von Seiten des deutschkonservativen Abg
v Helldorsf so wie von dem der deutschen Reichspartei
angehörigen Abg Stumm aufs Lebhafteste befürwortet wur
den Der letztgenannte Redner nahm durch einige Amende
ments welche zur Annahme gelangten den Kommissions
anträgen einige Schärfen ohne indessen das Prinzip anzu
tasten Mit diesen kleinen Aenderungen wurden die Vor
schläge der Kommission angenommen Morgen steht das
Wuchergesetz zur dritten Berathung D Pf Z

Berlin 5 Mai
Durch den am 16 März erfolgten Tod des

geheimen Oberjustizrath Hahn war die von demselben
bekleidete Stelle eines richterlichen Mitgliedes der Reichs
beschwerdekommission erledigt An des Verstorbenen Stelle

ist nunmehr der vom 1 Juli ab zum Senatspräsidenten
beim Kammergericht ernannte Landesgerichts Präsident
Nessel zu Halle zum Mitgliede der Reichskommission
ernannt worden

MdigVÄnzeijM
Am Sonntage Exaudi den 9 Mai predigen

Ztt U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superinten
dent Förster Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Superintendent Förster

Montag den 10 Mai Abends 6 Uhr Missionss
stnnde Herr Diakonus Wächtler

Zn St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wächt
l er Nachm 2 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa
ra n Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Niets ch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Focke

Vormittag 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Beyschlag

Zu Neumarlt Sonnabend den 8 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 9 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
Na chm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
6 Uhr Abend Gottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen
Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Ans Halle und Umgegend
Vom Fleischbefchauer Hagedorn hier wurden

am 4 Mai wieder in einer amerikanischen Speckseite Tri
chinen gefunden

Der Geschirrführer Raspe von hier im Dienst
des Kohlenhändlers Crosse Oberglaucha 29 verunglückte
am 4 Mai Nachm auf der neuen leipziger Chaussee da
durch daß er beim Herabsteigen vom Wagen fehltrat und
ihm fein eigenes Geschirr über den Fuß ging welches ihn
derartig verletzte daß er der königl Klinik zugeführt wer
den mußte



In vergangener Nacht entschlief an Lungenlähmung
ein weit über die Grenzen unsrer Stadt hinaus hochgeachteter
Bürger derselben Herr Amtmann Wilh Rein ecke 67 Jahre
alt Der Verstorbene war lange Jahre Mitglied des Ab
geordnetenhauses für Halle und den Saalkreis auch sonst
nach vielen Richtungen hin namentlich auf dem Gebiete der
Landwirthschaft unermüdet und mit Erfolg thätig

In diesen Tagen ist der Bau des physiologischen
Instituts Front nach der Straße vor dem Steinthor
begonnen worden das pathologische wird wie wir hören
demnächst in Betrieb gesetzt weroen

Die Direktion der Berlin AnHalter Bahn hat den
Teilnehmern an dem in der Pfingstwoche I8 bis 20 Maie

zu Potsdam stattfindenden Vereins tage der landes
kirchlichen evangelischen Bereinigung insofern eine
Fahrtvergünstigung gewährt als den von denselben gelösten
Retourbillets nach Berlin eine 7 tägige Gültigkeitsdauer
beigelegt wird An der Billetkasse ist Legitimation durch Mit
gliedskarte erforderlich

Civilstand Meldung vom 5 Mai
Aufgeboten Der Deposital Kasfen Rendant F Achil

les Halle und A Hoeser Lähn Der Kaufmann L A
G Thiele Berlin und W Zeising Louisenstraße 3
Der Maschinenschlosser F W Hintsch Halle und A H
Madlung Giebichenstein Der Schlosser C O Agricola
und M F A Bolke Berlin

Eheschließungen Der Handelsmann M Manafse
und C gesch Silbermann Breitestraße 13 Der Kupfer
schmied H Scharf Mühlgasse 26 und F Kohl Wucherer
straße 42 Der Schriftsetzer A Lindner an d Halle 14
und A Kronefeld Wörmlitzerstraße 6 Der Dienstmann
L Pnpke und L gesch Fegebank Mittelstraße 3 Der
Tischler C Stellmacher kl Brauhausg 11 und A Prinz
Rachswerder 5 Der Schneider P Bürger n A Haase
Unterberg 5 Der Schuhmacher R Schön an der
Halle 14 und A verw Rößler alter Markt 3

Geboren Dem Tischlermeister G Heinrich Zwill
T Oberglaucha 33 Dem Maurer E Reichmeister eine
T Harz 45 Dem Klempner S Riehm ein S Ger
bergasse 4 Dem Buchdrucker C Lindner ein S Dom
gasse 5 Ein unehel S Mühlrain 4

Gestorben Des Rohrleger R Plötz S Otto
10 M 16 T Bronchialkatarrh Steinweg 19 Des
Sekretär W Weißbrod S todtgeb Königstraße 8 Des
Arbeiter B Blaschack T Margarethe 2 I 4 M 6 T
Bräune Mühlrain 1 Der Schlossermeister C Stephan
70 I 6 M 5 T Entkrästung gr Sandberg 14 Der
Pastor kinsrit Carl Gottlieb Meckert 83 I 11 M 17 T
Schlagansall Steg 6

Wetter Bericht

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde ßar LW Rsaum Cels Par Lin Par Lin

6 Mai
2 Nm
10 Ab

332,0
332 0

12,80
10,03

16,0

12,6

3 94

2,85
328,06
329,15

67,7

60 0
N

7 Mai 7 M 332,5 6,32 7 3 2,58 329 92 73,9 NA
Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues scheu

Hygrometer 6 Mai 2 Uhr Temp 12,8 R Thaupunkt 7,5 R
10 Uhr Temp j 10,0 R Thaupunkt 3,4N 7 Mai 8 Uhr

Temp 7,0 R Thaupunkt 4,5 R
Witterung Gestern ein halbheiterer schöner Frühlingstag Heute

etwas kühler bewölkt nordwestlicher mäßiger Wind Das Baro
meter ist über Nacht etwas gestiegen

Wasserstaus der Saale bei Halle an der MW
Schiffschleuse bei Trotha am 6 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,06 am 7 Mai Morgens am neuen Unter
Haupt 2,06 Nieter

Aus dem Saalkreise
Wettin a/S In unserm Nachbarorte Neutz

hat vor einigen Tagen ein kleines Stubenhündchen viele
Hunde und sogar auch Katzen gebissen Wie amtlich festge
stellt ist das kleine Thier von der Tollwuth befallen gewe
sen Nach Verordnung der Polizei ist der tolle Hund
sowie eine große Anzahl der gebissenen Thiere sofort erschos
sen worden In der ganzen Umgegend ist die Hundesperre
angeordnet

Kirchliche Anzeigen
Getraute

MarienMrochie Den 4 Mai der Sekonde Lieu
tenant Hoffmann zu Stuttgart mit E L A Kolligs

Ulrichsparochie Den 1 Mai der Restaurateur
Müller mit A Leidlosf Der Kesselschmiedemeister Pätz
mit W B Gräfenstein Den 4 der Gelbgießer E Zie
rath in Bernburg mit S S Kertscher

Berichtigung In Nr 99 muß es heißen der Ren
tier nicht Pfarrer Strieckling mit A L Eitze
Morilzparochie Den 2 Mai der Fabrikarbeiter

Mucke mit A M A I Knittel
Domkirche Den 2 Mai der Posamentier Zeife mit

E P Müller

Neumarkt Den 2 Mai der Schlosser Dorn mit
A M Opfermann

Geborene uud Getaufte
Marienparochie Den 30 Juni 1879 dem Be

triebs Sekretär Krauser eine T Elisabeth Helene Martha
Den 12 September dem Fleischer Bastian ein S

Georg Hans Den 19 Oktober dem Maurer Rentsch
ein S Gustav Wilhelm Hermann Den 26 dem
Maler Schnabel eine T Hedwig Alma Den 11 Nov
dem Kaufmann Voigt eine T Franziska Emilie Agnes
Den 27 Dezember dem Handarbeiter Föllner eine T
Anna Klara Minna Den 10 Januar 1880 dem Fabrik
arbeiter Brecht eine T Auguste Friederike Emilie Den
12 dem Schaffner Jung ein S Karl Alfred Den
20 März dem Professor Dr Müller ein S Karl Otto
Julius Den 4 April dem Handarbeiter Kreutzmann
eine T Jda Anna Den 10 dem Fabrikarbeiter Seneca
gen Hoher ein S Christian Karl Otto

Ulrichsparochie Den 27 Juni 1879 dem Coisfeur
Ballin ein S Ernst Richard Den 7 September dem
Schuhmachermeister Kuhlow eine T Charlotte Den
16 Januar 1880 dem Zimmermeister Dönitz eine T
Alide Emma Den 6 Februar dem Kesselschmied Heim
berger ein S Ferdinand Adolf Gustav Den 8 dem
Seiler Weise ein S Richard Dem Buchbinder Friedrich
ein S Paul Johannes Den 10 dem Kaufmann
Ronicke ein S Karl Hermann Otto Den 20 dem
Former Maax ein S Arthur Richard Den 25 dem
Kaufmann Dalchow ein S Werner Emil Otto Den
28 März dem Schmied Dorn eine T Klara Pauline
Elsa Den 29 dem Postsekretär Quehl ein S Friedrich
Wilhelm Paul

Moriizparochie Den 27 Mai 1879 dem Schuh
machermeister Homann eine T Jda Anna Minna Den
26 November dem Schuhmachermeister Faatz eine T
Friederike Antonie Den 3 Januar 1880 dem Techniker
Kahser ein S Otto Eugen Den 14 Februar dem
Handarbeiter Engelmann eine T Wilhelmine Bertha
Den 8 März dem Schlosser Fichtel ein S Karl Otto
Den 20 April dem verst Zimmermann Thiele ein S
Gustav Max Den 22 April eine unehel T Auguste
Bertha Den 23 ein unehel S Hermann Max
Den 26 ein unehel S Otto Max Den 27 eine un
ehel T Luise

Domkirche Den 27 Februar dem Dienstmann
Schulze eine T Anna Helene

Neumarkt Den 26 April 1879 dem Schneider
meister Eckelmann eine T Therese Auguste Emma
Den 8 Oktober dem Maler Moritz eine T Bertha Luise
Jda Den 24 Dezember dem Schuhmachermeister Rost
ein S Wilhelm Otto Den 28 Februar 1880 dem
Schuhmachermeister Hartmann eine T Adelheid Marie Anna

Glaucha Den 15 Januar 1879 dem Agent Crain
ein S Otto Den 10 August dem Handarbeiter Stein
ein S Friedrich Wilhelm Den 21 November dem
Handarbeiter Reichardt ein S Friedrich Den 19 Ja
nuar 1880 dem Tischler Schröter ein S Karl Hugo
Den 22 dem Handarbeiter Kaiser ein S Wilhelm Eduard

Den 24 dem Tischler Schmidt ein S Karl Oskar
Den 19 Februar dem Bremser Thomas eine T Lina
Amalie Olga Den 3 März dem Maurer Huske ein S
Friedrich Wilhelm Den 26 dem Schreiber Noack
eine T Anna Luise Den 28 eine unehel T Amalie
Dorothee

Vermischtes
Eine merkwürdige Sammlung Friedrich

Schlögel ein vortrefflicher Kenner Alt und Neu Wiens er
zählt im Neuen Wiener Tagblatt in einer Reihe von Ar
tikeln ergötzliche Geschichten von merkwürdigen Sammlern
Eine der liebenswürdigsten ist die Historie von dem ungari
schen Magnaten Gras Cs der Spazier stöcke sammelte
Er besaß 366 Stück für jeden Tag des Jahres einen sepa
raten Stock die in einem besonderen Zimmer in zierlichen
Schränken nach dem Tagesdatum ausgestellt waren damit
er bei ihrer Benützung gewissenhaft vorgehe Nun hatte der
edle Graf aber unter den Stöcken ein paar Lieblingsstöcke
sogenannte Favorits von denen es ihm leid that daß sie
so selten an die Reihe und in Dienst d h ins Freie
kamen und da geschah es denn mitunter daß wenn sein
Auge beim Umtausch des Tagesstockes auf einen derlei nach
der Rangordnung noch in weiter Entfernung stehenden
Lieblingsstock fiel er ihm tröstend zurief Wart nur es

kommt schon an Dich auch die Reihe daß d mit n Herrl
spazieren geh n darfst nur warten da giebts keine Bevor
zugung schau die anderen an die müssen auch warten
der 366er muß gar vier Jahre Geduld haben also
g scheidt sein Um der Wahrheit die Ehre zu geben muß
aber gesagt werden daß der Gras doch nicht ganz aufrichtig
mit seinen Stöcken war er gab nämlich seinem treuen Leib
diener Jstvan zuweilen heimlich den Wink einen oder den

anderen Stock um den es ihm besonders zu thun war
ohne Aufsehen und ohne daß es die übrigen bemerken

sollen, ins Freie zu führen Das geschah auch mit dem
armen Schaltjahrstock der sonst zu lange hätte warten
müssen Und Graf Cs war nicht etwa irrsinnig er war
kein Narr er war vielmehr in allen übrigen Dingen ein
hellsehender Kopf ein amüsanter Gesellschafter und was die
Hauptsache von vortrefflichem Herzen

Launen der Mode Der Verschluß eleganter
Handschuhe wird in Paris nicht mehr ausschließlich durch
gewöhnliche zur Abtrünnigkeit inklinirende Handschuh
knöpfe besorgt sondern die Handschuhe erhalten vielfach bloß
zwei Reihen von Knopflöchern die bestimmt sind goldene mit
Lapis Lazuli Malachit oder Granat geschmückte Doppel
knöpfe aufzunehmen die gleich Manschettenknöpfen durch kurze
Goldketten paarweise zusammengeschlossen sind Da mo
derne lange Handschuhe mitunter zwei Dutzend Knöpfe zum
Verschluß fordern so wird eine für alle Fälle ausreichende
Garnitur von goldenen Handschuhknöpfen aus der stattlichen
Anzahl von 4 Dutzend Doppelknöpfen bestehen eine für
die Juweliere gewiß günstige Perspektive

A M Ouedlinvurger Pferde Lotterie
AE ßHßHH Z5 Ziehung 31 Mai in der Expedition

V dieses Blattes zu haben

Volkslnbliothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Wetterbericht vom 5 Mai 1880
8 Uhr Morgens

Ä

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wiud Wetter

Tempera

tur in T
5 C

4 R
Aberdeeu
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

765,6
760,1
762,1
759,0
763 0
767 1

NA still
NO leicht
NO leicht
N leicht
NA still
SA still

wolkig
bedeckt

Dunst
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

8,9

10,0
13,2
7,8
9,0

10,7

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

767 1
762,4
760 4
760 2
759 5
758 6
759,5
760,1

NNO mäßig
0 schwach
A still
080 still
NO still
N0 still
NNO still
80 schwach

halb bed
wolkenlos
wolkig
bedeckt

bedeckt
bedeckt

heiter
halb beb

9 4
9 5
9,2

10 1
12,6
10 2
12,2
1b,2

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

761,1
758,8
759,6
758,8
759,3
758,8
758,1
754,8
756,6

NO leicht
80 leicht
NNO still
N still
8A leicht
NNO still
N still
A leicht
NNO leicht

bedeckt
wolkig
halb bed
wolkenlose
bedeckt

bedeckt

bedeckt

wolkig
Regen

9,0
13 6
13,0
S,6

10,8
12,8
13,5
12 7
11,5

Seegang leicht Seegang leicht Leichter Nebel
starker Thau Thau Nebel

Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet
1 Nord Enropa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
DaS Centrum des gestern erwähnten flachen Depressionsgebiets

ist nordwärts nach Ungarn fortgeschritten wobei zwischen dem Riesen
gebirge und der Adria sehr ergiebige Regenfälle aufgetreten sind
welche an der Nordseite des Minimums noch jetzt fortdauern Im
Uebrigen haben sich die Verhältnisse wenig geändert Bemerkens
werth erscheint die außerordentlich gleichförmige Verkeilung der
Luftwärme das Gebiet mit einer zwischen 9 und 13 Grad schwanken
den Morgentemperatur umfaßt Frankreich Centraleuropa und die ganze
Südwesthälfte Rußlands Nizza Nord still heiter s 16,0 Grad

lR A Deutsche Seewarte
London 7 Mai Telegr Nach Dailynews

erließ das britische Kabinet eine Circularnote worin die
Kooperation der europäischen Mächte zur Sicherung der
Ausführung der noch unerfüllten Theile des Berliner Ver
trags nachgesucht wird

Petersburg 7 Mai Telegr Tolstoi ist auf
seine Bitte des Postens des Unterrichtsministers und Ober
prokurators der Synode enthoben und zum Reichsrathsmit
glied ernannt Pobedonosseff ist zum Oberprokurator der
Synode Saburoff zum Staatssekretär des Unterrichts und
zum Minister ernannt

Ueber das schwedische Damen Quartett SVea schreibt
das Berl Fremdenblatt Das Schwedenquartett erzielte
bedeutende Erfolge Fast ein jedes Lied mußte äg oaxo
gesungen werden Die auch mit einem sehr sympathischen
Aenßern ausgestatteten Damen gehören nebenbei bemerkt den
ersten Stockholmer beziehungsweise Gothenburger Familien
an ihre gesanglichen Leistungen beruhen auf gründlicher aka

demischer Bildung Ein weiteres Urtheil werden wir in
nächster Nummer bringen

Die Köchin welche am 1 Mai bei der
Giirtnerfrau auf dem Markte 20 für
10 an sich genommen hat wird ersucht
selbige wieder zurückzuerstatten da sie erkannt
worden ist

Familien Nachrichten
Nach kurzem Krankenlager beendete ein

sanfter Tod in letzter Nacht das Leben unse
res theuren Vaters Schwieger und Groß
vaters des Amtmann

Wilhelm Reinecke
im 67 Lebensjahre

Halle a/S den 7 Mai 1880
Die trauernden Hinterbliebenen

Franz engl u latein Unterricht er
theilt billigst ein 8wä Ml rse Zu erst
in der Exped d Bl

I vtvr I u Aliest im Kronprinz Sonnabend d 8 Mai
8 Uhr Shakespeare s Kaufmann von Ve
nedig deutsch mit der dazu gehörigen
Musik Streichinstrumente Karten s 1
sür Schüler 50 bei Herrn M Niemeyer

Reparatur a MöbelnttUMUrrU Geiststr 30 Fr Wolfs
Ein Mädchen vom Lande empfiehlt sich als

Schneiderin in n außer dem Hanse mit u
ohne Maschine stets g Arbeit zu soliden
Preisen Albrechtstraße 4 im Hofe p

Alte Kinderwagen
werden schnell und sauber reparirt

8 gr Schlamm 10
Bestellungen nimmt entgegen

Langegasse 29 II l
Ich nehme noch Wäsche a n Brüderstr 6 III

MM sind auf 1 Hypothek baldigst
auszuleihen Adr L 3 in der Exped d Bl

Circa 6V0 Thaler Kapital auf gute
Hypothek sogleich gesucht Offerten unter
H 12 in der Exped d Bl erbeten

Au der Post
Portemonnaie gef Brüderstr 14 i Comptoir

Gesuch
150 Thaler auf gute Hypothek auf 1 Jahr

zu leihen gesucht Offerten unter A B in
der Exped d Bl erbeten

Ein Shawltnch an der Salinenschurre ge

sundem Saa lberg 14g
Eine gold Brosche mit schwarzem Stein

vom Kirchthor durch die Fleischergasse bis nach

der Karlstraße verl Abzug K irchthor 24
Eine Kette mit Krenz gefunden Abzuh

Giebichenstein Brun nenstraße 46

Verloren
ein Maulkorb mit Halsband u Steuermarke
Nr 3863 Wiederbringer erhält Belohnung

Zinksgarten 8 II



s Möbelfabrik Mb AagllMbefindet sich RS und kt SiantikSrK s und empfiehlt ihr großes Möbellager unter
Garantie reeller Arbeit sowie mottensicherer Polsterung zu soliden Preisen

AerküAie ß p l IIt den billigsten Preisen

Grlcgciiljeilskaul
Wegen Vergrößerung meines

Mannfactnr Geschäfts gebe mein
Garderobenlager vollständig auf
und verkaufe ich um schleunigst
zu räumen Stoffröcke für Herren
2Vs H Tuchröcke 2 V H Stoff
joppen 1 Sommerjoppen
1 Stoffhosen l /g H Stoff
westen 25 H Kuabeu Jaquets
2 H Arbeitshoseu 22
Kuabeuanzüge 1Wß Für
Wiederverkiiufer vortheilhafte
Offerte HDU

1 Leipzigerstr I WU
Bitte auf meine Firma genau zu achten

OsMvv
stets frisch gebrannt kräftig u reinschmeckend

A 2,00 1,80 1,60 1,20

IIvniiRiiNgr Ulrichstr 34 Ecke der Promenade

empfehle bei Abnahme von 10 A
Engros Preise

Neue Matjes Heriuge
Lissaboner Kartoffeln
Kieler Fettbücklinge
Ural Caviar n ff Astrach

Caviar Neunaugen
Bratheringe Rollmöpse
Corned Beef
Zunge n Cervelatwnrst

sowie noch andere verschiedene Delikatessen
empfiehlt billigst

H NNl S
Speck Verkauf

Freitag und Sonnabend den 7 u 8 Mai
verkaufe ich im Schwan gr Steinstr 51
wiederum einen Posten

besten geräucherten Speck 5 A 55 H
Kernschinken nur ganze u halbe Schin

ken ä 80
Schmalz a M 55 H,
Salami Schlack und Knackwurst in

vckaunrer guter und trichinenfreier Win
terivaare

UU FFF U
ans Mndcuii estfale

Zrudecoaks
bester Qualität offerirt billigst auch
frei Haus Königstratze 8

ff Neue Matjes Hermge
empfing

AM
gr Ulrichstratze 27

in größter Auswahl zn
ukt 34

Ein Neufuudläuder Huud alte Race
Prachtexemplar ist billig zu verkaufen

Schwarz Königstraße is

RoMeisch hochfein bei

Landschweinefleisch s e/ 50 bis 55 4
Masthammelfieifch S 50 H Keule

55 H bei Mk
kmer stille

aus äsn tvstsn IZsstanätlisilsn äss
Lmssr g sssrs unter I situnA Äsr 1
winistration äsr XöwA Wilkslms sl
sön nsllsn dsrsitst von bs ädrtsr
Lvil rakt AöFsn 1is I siäsn äsr Rsspi
rations uvci VörÄs nunAs OrAans in
xloinbirtön Koliaolitvlii mit vontrol
streiten vorrätlÜK in Halls dsi
xotlisker Lvldv in xotlis er

ImÄlslAS DnAsl xotliske in L xo
tlieker IHaium s I ö sn xotkeko
iivä dsi potbel sr ZI alts ott

Die Lrsi6UKni886 Äer

Xönigl reu88 Si Kai8ki I vssteni
of ekooolacienfabi ikanten

Kledrlläer 8to11 vrek w Mi
vsräanl n iiirsn sltink äer As visssnkaktsn Vsr vönäunss von
um dkstkn Rodinatsrialien unä äersn sorAMtiAstsr lZearbsituiiz
Die OriZinal unä V2 kurlä aeIcunKsn sinä mit kreisen unä

AarÄutis NÄrks spnrv Vae v ui ll uvkvr versslisn
Viv ssadrik ist drevetirts l isferantin

I I U U äs Laisvrs ViIIikIin üer Il isviin nsnstit 8r It
nnÄ k H äes Kronprinzen 8 Itaisvrl n Xöni I axostol
U v8tN Io8vpli smvik äei Nöks von LnAlanä Italien äsr
Mrkvi L sru 8Äek8vn Ilvllanä LvlKivn Laüvn 8itvli8vn

Meimar UvvklvnbnrK Rnmänivn unä 8eIiiv i2l nrA
DM 13 golliens sildki ne u dronvene Uöliaillon MG

Ltollwerek soiis Lweolaäkn L l aoao8
slnä In llsn Lt ätsn OöntstzlilnMs n Iig dsn smvis anod an äsn

Hg,upt IZAlinIwk LMsts
In llg Il e bei t L tkntsvd NaMxlst 5 6 rl Äi kovk

Lolimesi Ztrasss 27 Oarl üuzlinx I,gip iZsrstr 78 Lonäitor t vter
Zr vliiLiistrassg 56 Knstnv knitloinüiin am XöniKsxlat xotköksr
U Zr Hliiolistr 38 in 8örbi dsi liod 8v lurlelcOarl i 8traude unä L xotlie cer II

Feinsten Kvr

fließend fetten

il ff Saiamwurst mp

D Gustav üvuuiuK
gr Ulrichstr 34 Ecke d Promenade

I p Thür Ächbutter I
I empfing soeben

Gustav Ueuiiills
gr Ulrichstr 34 Ecke d Promenade I

I

Zn den bevorstehenden Feiertagen empfehle mein großes
Lager fertiger

für I ZD A USRA u LKsFIteISI
znr geneigten Beachtung Mit gleicher Sorgfalt u Solidität
wie die bestellte gearbeitet garautire für gute Patzform
wie Dauerhaftigkeit

GOZeMßVSs vis a vis 8taät llamdurK
Kohlen Verkauf 55

Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreisen ab Grube
KKrÄvlr bei Dieskau

mit 55 5 per Ceutuer
iD mpL Masi8i i SG Kst i v großes Format

vorzüglich fest geprcht mit Mark 9,Zö per Tausend
Halle a/S den 15 April 1880

Lsi a Am m ThürmM
1 Meile von Weimar klimatischer Kurort besonders für Brustkranke Stahlbad
Kiefernadelbad neu eingerichtetes Sand und Moor Bad Jnhalationszimmer pne
matischer Apparat Milch Molkenkur

Nähere Auskunft ertheilen der Badearzt Sanitätsrath vr sowie
Dr ineä S

Eröffnung 15 Mai
Grotzherzogl S Bade Inspektion

VZ
Sonntag den 9 Mai und folgende Tage

uttrvtvii äer doliektvstvu HpveialMtvu
ä 8 8etiüt vu6au8v8

uuter Leitung des Hrn artistischer Direktor daselbst

der Kapelle des Herrn Stadtmnsikdirector n u

Frl V Wiener SoubretteFrl vKiiKvr Wiener weiblicher Komiker
unübertrefflicher Tnrner nnd Jonglenr

Z n iliv ViUoi I iRI ZLI Z und üvt
genannt die fliegenden Menschen

Großartigste Lnftgymnastik der Neuzeit
Alr HViTittüttli der König des Drahtseils

Anfang 8 Uhr Entrse Person 75 Pfg
Billets vorher a 50 sind bei den Herren ß

Markt und DpseI KFlA Leipzigerstr zu haben

Der auf Sonnabend den 8 Mai annoncirte
Verkauf von Kutschwagen findet wegen baarer
Regnlirnng nicht statt

Gerichtsvollzieher K A

Sonnabend den 8 Mai Vormittags
Uhr verkaufe ich livIIitvi K S

einen großen neuen Futterkasten mit 3 Fä
chern und eine Plätte

Gerichtsvollzieher K A

Souuabeud den 8 Mai Bormitt
10 Nhr verkaufe ich ItvIIilvrK ZL
einen jehr gut erhaltenen

Hundewagen
Gerichtsvollzieher K A

TlltliSouuabeud den 8 Mai er von Mit
tags I Nhr ab versteigere ich Geiststr 50
eine fahrbare Feldschmiede 2 Schraub
stöcke 1 Stöckchen Stück Eisen zn Ab
Hammer und 1 Kiste mit Verbinsnngs
stücken gegen sofortige Zahlung

Miiller Gerichtsvollzieher
der Grube Alwiuer Berein

hinter dem Halleschen Bahnhose foll
am 11 Mai Bormittags 10 Uhr eine
Partie Spähue nud Brennholz meistbie
tend gegen baare Bezahlung verkauft
werden

Ein geb Bierdrnckapparat ist billig zu
verkaufen Z u erfr MG Pfännerhöhe 5ä p

Käserei Geschäft
Unterberg 23 Markttags am Händeldenkmal
empf verschied Sorten ff Käse N ff fiidd
Sparbutter 50

Daselbst 1 Person z Austr gesucht
Sehr schöne mehlreiche Speisekartoffeln

und gntkochende Hiilsensrüchte empfiehlt

LckiQsissöi M m
Umzugshalber

Möbel Ausverkauf
2thürige Mahagoni Sekretäre zu

Wäschespinde

Spiegelspinde
Kommoden
Tische

Stühle
Küchenschränke

Bettstellen mit Feder Matratzen

Sophas von 12 anu s w
IM Theilzahlung gestattet
Klausthorstratze Nr 16

13
12

9 H
7 LA

3 /z H
iVs

10

bei Markt
Neue Matjes Hermge

von vorzüglicher Qualität empfiehlt im Ein
zelnen u in Schocken die Heringshandlung von

verehel geb Boltzealter Markt 11

Caufeuse u 1 Singer Nähmaschine sehr
billig zu verkaufen Klausthorstr 15 H, p

Brennholz verkauft hinterm Harz 10

Schränke Sophas Sekret Komm Tische
Stühle Bettst Rücke verk Brunoswarte 6

Gebr Kinderwagen verk Hanfsack 4 lll

WM
massiv in großer Auswahl billig bei

HViIkvin
Juwelier obere Leipzigerstraße 33

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann Ä Halle

Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt ei Fahrplan gültig vom 15 Mai 188 der Königl Eisenbahn Direktion Frankfurt a/M bei

Für dm rHaetisnelltn Theil v rmttws lich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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